
Paoli, Betty: Verstoß mich nicht, da ich von dir noch immer scheiden kann (1854)

1 Verstoß mich nicht, da ich von dir noch immer scheiden kann;

2 Weis' mich nicht an die Welt, an der ich mich nicht weiden kann.

3 Viel theurer, als ihr bestes Gut, gilt meiner wunden Brust,

4 Was sie an bittrem Schmerz und Weh um dich noch leiden kann.

5 Ich ford're Wen'ges nur von dir: – daß du mich dulden sollst!

6 Gewähr' mir dieß, da ich damit mich froh bescheiden kann.

7 Als Fürst der Liebe schmückt mich aus mein reicher Herzenshort,

8 Wer wirft den Purpur weg, mit dem er sich bekleiden kann?
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